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Die deutſche Deputation in Paris
Halle 27 Februar

An der Spitze der vom Kaiſer Wilhelm zur Beiſetzung des
Präſidenten Faure entſandten Offiziers Deputation befand fich bekannt
lich Fürſt Anton Radziwill Dieſer hat ſich nun während des Auf
enthaltes in der Seineſtadt einem bekannten franzöſiſchen Diplomaten
gegenüber in intereſſanter Weiſe über die Geſichtspunkte ausgeſprochen

die für Kaiſer Wilhelm bei der Entſendung der Deputation maß
gebend geweſen ſein dürften Gleichzeitig hat der Fürſt daran einige be
merkenswerthe Aeußerungen über die Eindrücke geknüpft die er bei ſeiner
Theilnahme am Trauerzuge empfangen hat

Fürſt Radziwill äußerte ſich wie folgt Der Kaiſer telephonirte mir
aus Hubertusſtock ob meine Geſundheit mir geſtatte nach Paris zu reiſen
Jch bejahte ſofort obwohl mein rheumatiſches Leiden ſich gerade in den
letzten Tagen unangenehm fühlbar machte Der Kaiſer ernannte ſofort
meine Begleiter Fürſt Radziwill charakteriſirte dem Diplomaten die Vor
züge jedes einzelnen der Herren ſagte vom General v Pleſſen er ſei einer
unſerer brillanteſten Offiziere der erſte Flügeladjutant welchen Kaiſer
Wilhelm nach ſeiner Thronbeſteigung ernannte Wir erblicken in ihm
unſeren künftigen Generalſtabschef Daß unſere Offiziere in Paris nicht

unbeachtet bleiben würden wußte man Jn Berlin aber war maßgebend
für die Wahl nicht deren Statur ſondern ihre hervorragende militäriſche
und geſellſchaftliche Stellung Darauf wandte ſich das Geſpräch der
Politik zu Der Fürſt äußerte ſich Der Kaiſer ſchätzt die Beſtrebungen
zur Vervollkommnung Jhrer Armee ehrt Frankreichs Vergangenheit und
folgt mit lebhafteſtem Jntereſſe allen Anzeichen welche beweiſen daß die
öffentliche Meinung die beſten Beziehungen Frankreichs zu Deutſchland
wünſcht Hier warf der Diplomat ein Aber England Darauf er
widerte Radziwill Gewiß exiſtiren zwiſchen Deutſchland und England
beſtimmte Abmachungen aber nur ſpezielle Jntereſſenfragen berührend
Dieſe Abmachungen ſchließen eine Annäherung Frankreichs an Deutſchland

keineswegs aus Eine Gefahr in ökonomiſcher Beziehung droht uns
kontinentalen Mächten lediglich ſeitens der Vereinigten Staaten Dies
ſollten wir alle im Auge behalten Der Diplomat gab nun die allge
meine Pariſer Stimmung wieder über den ungemein vortheilhaften Ein

druck der deutſchen Deputation Nein nein erwiderte Radziwill ohne
Komplimente Jhre Truppen die ich meines Leidens wegen nur im Wagen
ſitzend beobachten konnte zeigten brillante Haltung Jch werde dem Kaiſer
einen beſonderen Bericht darüber erſtatten und bin gewiß damit ſein leb

hafteſtes Jntereſſe zu erregen Jhre erſten Küraſſiere Jhr 113 Linien
Regiment ſind ſuperbe Abtheilungen Mir iſt außerdem noch beſonders
die ausgezeichnete Beſpannung und das tüchtige Material Jhrer Artillerie
aufgefallen Von den Offizieren gefiel mir insbeſondere der welcher die
erſte Schwadron befehligte wegen der Präziſion mit welcher er alle Be
wegungen leitete Die Unterhaltung Radziwills mit dem Diplomaten
es iſt derſelbe welcher bei Beſprechung der deutſch franzöſiſchen An
näherung in einer Artikelſerie des Regierungsorgans Liberté eine nicht
gewöhnliche Kenntniß von Perſonen und Dingen verrieth ſchloß damit
daß Fürſt Radziwill ſeine Befriedigung ausdrückte die Pariſer Bevölkerung
in allen Schichten gleich wohlgeſinnt gegenüber der Deputation des
deutſchen Kaiſers gefunden zu haben

Das Schloß des Hlaubart
Roman von Ernſt von Waldow

43 Fortſetzung NRachdruck verboten
Können Sie ſich einen Begriff machen von ſolcher Tücke

Weiß ſchon lange vorher eine ſo pikante Neuigkeit geht ſogar
in das Schloß Blauhenſtein zu dem Michels der ein ebenſo
verſtockter Menſch iſt und ſagt ſeiner Frau kein Sterbens
wörtchen davon O dieſe Männer Wenn es nicht des böſen
Beiſpiels wegen wäre ich hätte mich ſchon vor drei Jahren
ſcheiden laſſen als Claus mir ſo hartnäckig jede Auskunft
verweigerte über die entſetzlichen Vorfälle auf Blauhenſtein und
ſtets behauptete Baronin Anna ſei an einem Nervenfieber ge
ſtorben während doch alle Welt weiß daß der eigene Gatte

Aber liebe Frau Doktor unterbrach Gräfin Martha die
eifrige Sprecherin ſagen Sie doch nicht ſolche fürchterliche
Dinge nach die ja doch gottlob niemand mit Beſtimmtheit
zu behaupten vermag

Die Doktorin zuckte die Achſeln ſchielte über ihre Horn
brille hinweg und flüſterte dann ſich ſcheu umblickend

Jch weiß was ich weiß und wenn mein Herr Claus
auch noch ſo heimlich und vorſichtig iſt ſeine Frau iſt
doch noch ein wenig klüger

Als in jener Schreckensnacht die Botſchaft vom Schloſſe
kam der alte Reitknecht Hanſen brachte ſie da flüſterten
die beiden Männer zwar heimlich genug miteinander ſo daß
ich trotz aller Mühe nichts verſtehen konnte aber dann als
ſie ſchon auf dem Gange draußen waren rief Hanſen ängſtlich

Herr Doktor haben Sie auch Jhr Verbandzeug mit
und mein Claus ſchlug in die Hände ſprang in die Stube
zurück und brummte ärgerlich Da hätt ich bald die Haupt
ſache vergeſſen kein Wunder man iſt ja ganz konfus von
dem Schreck die arme junge Frau und mein unglücklicher
Harald

IJch hatte genug gehört und wenn nachmals der vor
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Politiſche Reberßicht
Deutſches Reich

Verlin 26 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer wohnte
geſtern um 10 Uhr der Schlußbeſichtigung in der Militär Turnanſtalt bei
und hörte darauf die militäriſchen Vorträge Um Uhr fand beim
Kaiſerpaar zu Ehren des Geburtstages des Königs von Württemberg
eine e ranget ſtatt wozu geladen waren die Chefs des Militär und
des Civilkabinets Erbprinz zu Wied königl württembergiſcher Geſandter
Freiherr v Varnbüler Generalmajor Freiherr v Watter Major Schäfer
die Miniſterialdirektoren v Schicker und v Fiſcher Oberkriegsrath
v Schaefer ferner der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Schillingsfürſt
Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Staatsminiſter v Bülow Hofmarſchall Freiherr v Meiſchagß Heute empfing der Kaiſer die aus

Paris zurückgekehrte Deputation
Bei dem Feſtmahl das am Freitag Abend Fürſt Hohen

lohe einer kleineren Anzahl von Parlamentariern und Miniſtern gab
wurde im Scherz gleichfalls auf die Kriſengerüchte angeſpielt Die
Theilnehmer konnten ſich perſönlich davon überzeugen daß der Fürſt von
den fortgeſetzten Beinühungen ſeiner intimen Gegner ihm die Bürde des
Amtes abzunehmen das ihn ſelbſt nicht ſonderlich zu drücken ſcheint nicht
zu ſehr berührt wird Allſeitig wird die körperliche und geiſtige Friſche
gerühmt mit der der Fürſt auch geſtern Abend die Pflichten des Gaſt
gebers erfüllt hat

Das Frageſpiel Steht eine Auflöſung des Reichstages
bevor wird wie ſchon bemerkt wieder aufgegriffen angeſichts der Be
ſchlüſſe der Budget Kommiſſion über die Militär Vorlage Man ſtellt
die Sache ſo dar als ob ſich die Militärverwaltung unter keinen Um
ſtänden einen Abſtrich an ihren Forderungen gefallen laſſen darf und daher
gezwungen fei gegenüber dem Reichstag Berufung bei den Wählern ein
zulegen Dieſe Drohungen die mehr Einſchüchterungsverſuche ſind werden
ſchwerlich verfangen man kann nicht recht an die Auflöſung des Reichs

tages glauben Die Regierung wird ſich zweifellos wohl hüten eine ſolche
draftprobe zu unternehmen die vielleicht zu ihrem Ungunſten ausſchlagen

könnte eher muß man ſchon daran glauben daß ſie ſich auf einen Kuh
handel mit dem Centrum verlegt Dieſes Mittel war immer ſehr probat

Eine Alarmnachricht kommt aus Amerika Nach einer New
Yorker Drahtung des Londoner Morning Legder empfing die Regierung
zu Waſhington eine chiffrirte Drahtmeldung des Admirals Dewey
die beſagte daß der deutſche Admiral Diederichs Schritte gethan
habe um vom Flaggſchiff Jrene eine Abtheilung Seeſoldaten in
Manila zu landen unter dem Vorwande ſeine Landsleute zu ſchützen
Dewey drohte wenn Diederichs dies thäte würde er die deutſche
Pinaſſe in den Grund bohren Nach dieſer Meldung ſchienen
ſich allerdings abermals die Wolken internationaler Verwickelungen zu
ſammenzuballen wofür auch folgende Waſhingtoner Meldungen ſprechen
Aufſehen verurſacht eine Depeſche des Admirals Dewey die verlangt das
Schlachtſchiff Oregon möge aus politiſchen Gründen unverzüglich nach
Manila geſandt werden Die Regierung werde dem Geſuche Folge leiſten
weil angenommen werde daß Dewey es für möglich erachte daß irgend eine
europäiſche Macht geneigt ſein dürfte die gegenwärtigen Zuſtände in
Manila zum Vorwande einer Einmiſchung und der Landung von Truppen
zu machen Andere Nachrichten beſagen Niemand habe das Vorgehen
des Admirals Diederichs vergeſſen Die Deutſchen meinten daß
deutſche Kriegsſchiffe nützlich ſein würden um Unruhen in Manila zu
unterdrücken und die Zerſtörung deutſchen Eigenthums zu verhindern
Die Bitte des Admirals Dewey um Entſendung des Schlachtſchiffes
Oregon hat in amtlichen Kreiſen überraſcht Jn Waſhington herrſcht

die Beſorgniß ob Dewey nicht nach Mitteln ſucht um einer möglicher
Weiſe bevorſtehenden Jntervention der europäiſchen Mächte auf den
Philippinen zuvorzukommen Man glaubt daß bei den letzten Bränden
viel fremdes Eigenthum zerſtört und daß einige Kommandanten der
in den vortigen Gewäſſern ſtationirten fremden Kriegsſchiffe erklären
könnten daß die Jntereſſen ihrer Landsleute Schutz verlangen General
Otis wird in einer Woche 2500 Mann Verſtärkung erhalten

mee

ſichtige Claus auch alles ableugnete was ich weiß das
weiß ich und das iſt die Wahrheit ſo wahr Gott lebt

Valentine war ſehr bleich geworden und bückte ſich jetzt
herab um ihr Garn aufzuheben Stephanie welcher die Er
regung der Freundin nicht entgangen war kam ihr zu Hilfe
indem ſie munter ausrief

Wenn wir von den alten verjährten Schauergeſchichten
abſtrahiren ſo bleibt die angenehme Ausſicht den Ritter Blau
bart bald hier zu haben Sorgen Sie dafür verehrte Frau
daß Jhr gelehrter Herr Gemahl den intereſſanten Patienten
baldmöglichſt kurirt damit er uns auch einmal ein Feſt auf
Schloß Blauhenſtein geben möge deſſen romantiſche Lage mich
entzücktEin Feſt auf Schloß Blauhenſtein Fräulein Wellinger

antwortete die Doktorin kopfſchüttelnd das könnte ich mir
nur als einen Todtentanz denken hu mir grauſt es Fragen
Sie nur einmal die Frau Enderlein ſie wird Jhnen ſagen
was ein Vampyr iſt dann werden Sie keine Luſt mehr haben
im Schloſſe des Blaubart zu tanzen oder gar Herrn Haralds
zweite Frau zu werden

Und wenn ich nun gerade danach das größte Verlangen
trüge warf Stephanie übermüthig hin und erhob ſich

Mit anmuthiger Koketterie ſchlang ſie eine der herbſtlich
gefärbten Ranken des wilden Weinlaubes in Valentinens Haar
und fuhr fort

Jch habe zwar ein Gelöbniß gethan gar nicht zu heirathen
abor doch nur weil wir unſere modernen Herrchen der
Schöpfung zu blaſirt zu berechnend und allen höheren Auf
ſchwunges bar erſcheinen ein Anderes iſt es wenn ich ſo
einen Ritter ohne Furcht und ohne Tadel bekäme deſſen Haupt
noch ein poetiſcher Schimmer verklärt

Die Doktorin war zwar wenig erbaut von der humoriſtiſchen
Art mit der das aufgeklärte Fräulein aus der Reſidenz ſo
ernſte Dinge behandelte die letzte Bemerkung Stephanies aber
gab ihr Veranlaſſung ſich des Wortes wieder zu bemächtigen
und in ihrer Erzählung fortzufahren
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All dieſen Meldungen gegenüber kann man nur abermals auf die
bündige Erklärung des Staatsſekretärs v Bülow im deutſchen
Reichstag verweiſen wonach Deutſchland auf den Philippinen weder eine
Annexion noch eine Jntervention beabſichtigt ſondern nur den Schutz
ſeiner Staatsangehörigen im Auge hat Es ſcheint nur als ob die Ner
voſität wegen der Philippinen Frage in Amerika allgemach die Grenzen
des Erlaubten überſchreitet Uebrigens ſoll Marineſekretär Long erklärt
haben er ſei ſicher daß die Bezugnahme Dewey s auf politiſche Gründe
in ſeinem telegraphiſchen Geſuch um Entſendung der Oregon keine
internationale Bedeutung habe Jn anderen der Marine nahe
ſtehenden Kreiſen iſt man der Anſicht daß Dewey die Oregon brauche
um eine Anzahl kleinerer Schiffe ſeiner Flotte zum Zwecke der Einſetzung
der amerikaniſchen Herrſchaft nach den übrigen Jnſeln des Archipels ent
ſenden zu können

Die nationalliberale Fraktion des Reichstags hat den
Antrag eingebracht der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten
Regierungen zu erſuchen zum Zweck der Pflege des Friedens
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern geſetzliche Beſtimmungen
über die Formen in Ausſicht zu nehmen durch die die Arbeiter durch Ver
treter welche ihr Vertrauen beſitzen an der Regelung gemeinſamer An
gelegenheiten betheiligt und zur Wahrnehmung ihrer Intereſſen bei Verhand
lung mit den Arbeitgebern und mit den Organen der Regierung befähigt
werden Zu dieſem Zwecke werden beſtimmte Vorſchläge über den geſetz
lichen Ausbau der Gewerbegerichte gemacht werden

Der Geſetzentwurf über die Patentanwälte iſt jetzt im
Reichsanzeiger veröffentlicht Der Jnhalt des Entwurfs wird in der

Begründung wie folgt umſchrieben Nach dem Vorbild auswärtiger
Staaten will der Entwurf die Unterlagen ſchaffen um eine behördliche
Aufſicht über die berufsmäßigen Vertreter in Patent c Angelegenheiten
und in den Formen eines ehrengerichtlichen Verfahrens die dauernde Aus
ſchließung ungeeigneter Elemente zu ermöglichen Wer den Vertreterberuf
ausüben will ſoll ſeine Eintragung in eine beim Patentamt zu führende
Liſte nachſuchen Die Eintragung wird jeder verfügungsfähigen und un
beſcholtenen Perſon von mindeſtens fünfundzwanzig Lebensjahren ohne
Prüfung ihrer Befähigung für dieſen Beruf gewährt jedoch ſind Vertreter
die die ihnen obliegenden Pflichten verletzen oder ſich durch ihre Geſchäfts
führung als unfähig erweiſen auf Grund einer richterlichen Entſcheidung
bei der Berufsgenoſſen mitwirken in der Liſte zu löſchen Nicht ein
getragene oder in der Liſte geſtrichene Perſonen können im Verwaltungs
wege von dem Vertretungsgeſchäft ausgeſchloſſen werden

Jn einer Feſtſitzung der Volks wirthſchaftlichen Ge
ſellſchaft in Berlin wurde geſtern Abend der 70 Geburtstag von Karl
Schurz begangen Auch der amerikaniſche Botſchafter White ein per
ſönlicher Freund von Schurz war erſchienen Weiter hatten ſich eingefunden
Theodor Mommſen Ludwig Bamberger Prinz Heinrich Schönaich Carolath
der Präſident des Jnvalidenfonds Böſing früher Generalkonſul in New ork
und zahlreiche freiſinnige Parlamentarier Dr Theodor Barth ſchilderte
den Lebenslauf die politiſche Thätigkeit und den perſönlichen Einfluß von
Schurz als Vermittler zwiſchen zwei Nationalitäten dem zum guten Theil
das Verſtändniß und die Freundſchaft zwiſchen Deutſchland und Amerika zu
danken ſei Die Geſellſchaft beſchloß die Abſendung eines Glückwunſch
telegramms an Schurz

Jn Unterſuchungshaft befindet ſich in Berlin ſeit etwa vier
Wochen der Anarchiſt Oskar Löffler Die Staatsanwaltſchaft glaubt
der Nat Ztg zufolge Grund zur Annahme zu haben daß Löffler Mit
glied eines anarchiſtiſchen Geheimbundes ſei deſſen Mitglieder als
Erkennungszeichen eingebrannte Male an den Armen tragen Bei einer
Durchſuchung der Löffler ſchen Wohnung ſind verſchiedene verbotene
anarchiſtiſche Schriften gefunden worden deren Verbreitung der Verhaftete
ſich ebenfalls ſchuldig gemacht haben ſoll

Eine deutſche Banausſtellung iſt für die Zeit vom 1 Juli
bis 15 Oktober 1900 in Dresden geplant Dieſelbe ſoll ein Bild des
gegenwärtigen Standes des deutſchen Hochbauweſens im Allge
meinen und des geſammten Staatsbauweſens im Beſonderen
bieten und folgende Abtheilungen umfaſſen 1 das Staatsbauweſen
Eiſenbahnbauten Straßen und Waſſerbauten Hochbauten 2 die Privat

architektur 3 die Bauliteratur 4 die Banuinduſtrie 5 die Technik im

Hm wo war ich denn ſtehen geblieben ach ich weiß
es ſchon Alſo wie ich die wichtige Nachricht von Claus er
fahren ich habe ihm meine Meinung über ſein unverantwort
liches Benehmen gründlich geſagt das können Sie mir glauben

gehe ich heut gleich zu der Bürgermeiſterin um ihr Mit
theilung zu machen denn eine Liebe iſt der anderen werth
Da kommt die einfältige Perſon ganz in Feuer und Flamme
ſpricht von Geſellſchaften und Concerten und daß ſich ihre
Tochter in dieſer Saiſon eine Saiſon in Freiberg öfter
hören laſſen werde und ihr Licht nicht unter den Scheffel ſtellen
ſolle und anderes mehr Die gelbe Roſamunde verſuchte dann
auch zu erröthen und ſagte ſo ſchüchtern als wäre ſie nicht
zweiunddreißig ſondern ſechzehn Jahre alt Wie Du befiehlſt
liebe Mama

Nun mir machen ſie keinen Dunſt vor und ich ſah gleich
daß es auf die Eroberung des Blauhenſtein abgeſehen iſt
zum Todtlachen fürwahr ich ärgere mich nur über die Blamage
welche ſich die Schmidts wieder zuziehen werden na freilich
es iſt die erſte nicht

So ſchloß die Doktorin ihren menſchenfreundlichen Bericht
und feuchtete ihre trockene Kehle mit einem neuen Schluck des
Trankes der Levante an

Die jungen Mädchen verließen unter einem Vorwand die
Laube und promenirten Arm in Arm durch den Garten

Eine entſetzliche Perſon dieſe Doktor Bergemeier begann
Stephanie das Geſpräch wie könnt Jhr nur ſolche Leute in
Eurer Nähe dulden und ſie in Geſellſchaft ziehen

Valentine lächelte trübe Wir ſind hier nicht in der Re
ſidenz liebſtes Herz in einer kleinen Stadt vermag man ſich
nicht ſo hermetiſch abzuſchließen man ſtände auch ſonſt bald
ganz iſolirt da So lernt man die kleinen Schwächen der
Nächſten mit Geduld und Nachſicht ertragen das iſt eine ſehr
zuträgliche Uebung

Wie mild Du Gute wieder urtheilſt erwiderte Stephanie
die Freundin bewundernd betrachtend Oft frage ich mich mit
l Sorge ob Du nicht zu gut zu weich für dieſe Welt biſt die
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engeren Sinne Hauswaſſeranlagen Gas und elektriſche Anlagen Auf
d 2c 6 das Kunſt und Bauhandwerk ſoweit ſie in unmittelbarer

erbindung mit dem Bauweſen ſtehen und 7 das landwirthſchaftliche
Bauweſen Dieſen Abtheilungen wird bei einer größeren Betheiligung
der Städte noch eine weitere Abtheilung für ſtädiſches Bauweſen ange
gliedert werden

OeſterreichUngarn
Wien 26 Februar Die Ernennung Szells zum ungariſchen

Miniſterpräſidenten und der von ihm vorgeſchlagenen Mitglieder des
neuen Kabinets wurde geſtern vom Kaiſer vollzogen und wird Montag
im ungariſchen Amtsblatt veröffentlicht Szell ward geſtern in Audienz
vom Kaiſer empfangen der ihm ſeine Befriedigung über den Abſchluß des
Kompromiſſes mit der Oppoſition ausſprach ohne daß weitere Konzeſſionen
nothwendig wären Der neue Miniſterpräſident wird Mittwoch im
ungariſchen Abgeordnetenhauſe ſein Programm entwickeln und als ſein
Hauptziel bezeichnen alle Parteien welche die ſtaatsrechtliche VereinigungUngarns mit eſterreich durch den Ausgleich von 1867 anerkennen zu

einer Regierungspartei zu vereinigen

Frankreich
Varis 26 Februar Jn der Kammer übernahm geſtern Méline

den Vorſitz in der Gruppe der progreſſiſtiſchen Republikaner und hielt aus
dieſem Anlaſſe eine Rede in der er auf den Ernſt der gegen wärtigen
durch die im Parlament und der Regierung herrſchende Ver
wirrung geſchaffenen und durch die Meinungsverſchiedenheiten
in der Dreyfus Angelegenheit erſchwerten Lage für Frankreich
und die Republik hinwies Als Mittel hiergegen empfahl Méline die
Reform der parlamentariſchen Sitten und die Rückkehr zu den Traditionen
von Thiers Gambetta und Ferry

Gegenüber Andeutungen mehrerer Morgenblätter verſichert der Temps
nach Erkundigungen in der Umgebung des Generals Roget daß
Roget in keiner Weiſe von dem Vorhaben Dérouléèdes unterrichtet
war Es ſei eine wahre Thorheit und böswillige Verleumdung ihm
ſolches Vergehen gegen die Disziplin zuzutrauen Der Temps fügt zu
Roget habe ſchon vor dem Begräbniß Faures eine Audienz beim Kriegs
miniſter erbeten und erhalten worin er gegen gewiſſe über ihn verbreitete
Jnſinuationen proteſtirte Er habe dabei jedoch nicht von irgendwelchen
Verſuchen geſprochen die bei ihm unternommen ſeien Die Zeitung
Le Petit Bleu veröffentlicht eine Unterredung mit dem General Roget

welcher erklärte er erinnere ſich nicht daran daß Déroulède ihm zugerufen
hätte er ſolle nach dem Elyſée marſchiren Man mache ſagte General
Roget keine Revolution mit einem Brigadegeneral Dazu ſeien höher
ſtehende Militärs nöthig Er neige zu der Anſicht daß Déroulède nicht
ganz bei Vernunft ſei

Die Blätter glauben die Unterſuchung in der Angelegenheit
Déroulède werde noch einige Tage dauern Der Matin ſagt die
Hausſuchungen bei der Patriotenliga bewieſen daß das Vorgehen Dérou
lèdes ein vereinzeltes und ſpontanes war und keine Verabredung beſtand

Unter den Briefen die bei der Hausſuchung gefunden wurden ſollen
auch Abſchriften von ſolchen ſein die Déroulède an mehrere Generale
gerichtet hat um ſie zur Mitwirkung an einem militäriſchen Staatsſtreich
aufzufordern Die Regierung gedenkt dieſer Sache keine Folge zu geben
da die Generale auf dieſe Zumuthungen nicht geantwortet hatten

Herzog Philipp von Orleans hat ſich diesmal gründlich in der
bisherigen Gaſtfreundſchaft Belgiens getäuſcht und einſehen müſſen daß
für ihn in Brüſſel kein Platz mehr iſt zu wüſten Umtrieben gegen Frank
reich Die auffallende Zurückhaltung aller Kreiſe welche früher den
Präſidenten mit Vorliebe aufſuchten der ſpärliche Beſuch welchen er aus
n erhält der rückſichtsloſe Spott dem er in der Oeffentlichkeit
egegnet finden ihre natürliche Erklärung in der Thatſache daß auch die

belgiſche Regierung ihm diesmal privatim zu verſtehen gab der Herzog
möge ſich jeder unvorſichtigen politiſchen Agitation in Belgien ent
halten Dem Herzog ſcheint auch die Ueberwachung durch die franzöſiſchen
Spitzel auf Schritt und Tritt das Leben ſauer zu machen er kehrt des
halb ſchleunigſt nach Turin zu ſeiner Gattin zurück

Zur Ketkung der Hulgaria
Die wunderbare Rettung des deutſchen Dampfers Bulgaria aus

ſchwerer Seenoth erregt in Deutſchland und im Auslande das öffentliche
Der und die allgemeine Sympathie in ganz ungewöhnlichem Maße

ie öffentliche Antheilnahme an dem Schickſal des Schiffes hat auch von
höchſter Stelle aus warmen Ausdruck gefunden Kaiſer Wilhelm der
als Erſter die Direktion der Hamburg Amerika Linie beglückwünſcht hat
hat in der Reichstagsſitzung am Sonnabend durch den Mund des
Staatsſekretärs des Reichsmarineamts Tirpitz dem Hauſe ſeine freudige
Anerkennung der heroiſchen That des Kapitäns und ſeiner wackeren Mann
ſchaft ausgeſprochen Vergl den Reichstagsbericht Ned Jm Auslande
dürfte die Rettung des Schiffes bei demjenigen Volke das weil es mit
der See am vertrauteſten iſt auch die Gefahren die dem Schiffer auf ihr
drohen am beſten zu würdigen weiß bei den Engländern am meiſten
anerkannt werden Dieſe Anerkennung wird der Beſatzung auch im reichen
Maße zutheil Alle großen engliſchen Blätter ſtimmen überein in be
wunderndem Lobe dieſer Großthat deutſcher Seemannskunſt

Dem tapferen Schiffsführer wurde vom Kaiſer das Kreuz der Com
thure des Hausordens von Hohenzollern verliehen Das Telegramm
des Kaiſers an den Direktor der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt
Geſellſchaft Herrn Ballin hat folgenden Wortlaut

Mit tiefem Danke gegen Gott der in ſo wunderbarer Weiſe Schiff
und Mannſchaft gerettet hat ſpreche Jch Jhnen Meine wärmſten Glück
wünſche zur Errettung der Bulgaria aus Der Kapitän Schmidt
hat in echter deutſcher Seemannsart in feſtem Gottvertrauen einen
24tägigen Kampf auf Leben und Tod ſiegreich gegen den Ocean aus
gefochten unterſtützt von einer aufopferuden und pflichttreuen braven
Mannſchaft Als Zeichen Meiner Anerkennung verleihe Jch dem Kapi
tän Schmidt das Kreuz der Comthure Meines Hausordens von Hohen
zollern Sie werden die Namen der Auszeichnung verdienenden Mann
ſchaften durch Meinen Geſandten Mir mittheilen

Von dem Kapitän der Bulgaria Schmidt iſt der Direktion der
Hamburg Amerika Linie ein Bericht über den Verlauf der Reiſe zugegangen
der in ſeiner rein ſachlichen Darſtellung ein lebendiges Bild davon giebt
welch gewaltige Anforderungen in den ſchweren Tagen die die Bulgaria
durchgemacht hat an die Leiſtungsfähigkeit des Kapitäns der Offiziere
und der Mannſchaft dieſes Dampfers geſtellt worden ſind und in wie
glänzender Weiſe ſie ſich denſelben gewachſen gezeigt haben Der Bericht
lautet Bulgaria iſt ohne fremde Hilfe in Punta Delgada eingetroffen
über den Verlauf der Reiſe berichte Folgendes Jn der Nacht vom 1 auf
den 2 Februar während eines heftigen Orkans wurde das Schiff ſteuerlos

Nee vvvvorrrrvonoonnannueſtahlgehärtete Naturen braucht den Kampf des Lebens ſiegreich
zu beſtehen Für alles haſt Du eine Entſchuldigung und wenn
das auch echt weiblich und chriſtlich iſt ſo möchte ich Dich
doch ein wenig feſter ſelbſtſtändiger und ſelbſtbewußter ſehen
Es ahnt mir daß Du ſo wie Du biſt viel Leid erdulden
wirſt

Eine Thräne verdunkelte Valentinens Auge
Jch kann nicht ſo ſorglos ſein wie andere Mädchen

meines Alters es muß das in meiner Natur liegen auch habe
ich eine gewiſſe Melancholie vielleicht von meiner Mutter ge
erbt die ich ſelten froh geſehen

Stephanie blieb vor der Freundin ſtehen und ihre
forſchenden Blicke auf deren Antlitz heftend fragte ſie ernſt

Jſt es nur dies Valentine das Deine Heiterkeit getrübt
Deinen Wangen die Farbe Deinen Augen den hellen Schimmer
geraubt

Das junge Mädchen lehnte den Lockenkopf an die Schulter
der älteren Gefährtin und ſprach leiſe

Frage mich nicht
Stephanie ſeufzte Jch dachte es Gleich darauf jedoch

rief ſie wieder
Dieſer abſcheuliche Blaubart aber darf Dich nicht be

kommen und ſollte ich ſelbſt wie ich ſchon vorhin geſagt
ſeine Zweite werden

Fort etzung kolgt

Generol Anzeiger für Halle und den Saalkreis
und drehte in den Wind Eine enorme Welle überfluthete das Schiff und
ſchlug die Luken 1 und 2 ein wodurch große Mengen von Waſſer ins
Oberdeck ſtrömten Bald darauf peilten im Raum Nr 4 16 Fuß Waſſer
Das Schiff legte ſich ſtark nach Backbord über Jn Folge der gewaltigen
Erſchütterung wurden die Ballaſt Tauks undicht und liefen auf Die
Lenzrohre des Raumes 4 waren durch Getreide verſtopft 108 Pferde
verendeten konnten aber in Folge des anhaltend ſchlechten Wetters erſt am
ſechſten Tage über Bord geworfen werden Am Morgen des 2 Februar wäh
rend der Orkan von Neuem einſetzte brach der Dampfſteuer Apparat und
ſpäter auch das Handſteuer Durch das ſchwere Arbeiten des Steuers
löſten ſich die Bolzen in der Kuppelung und gingen ſchließlich gänzlich
verloren Erſt nach tagelanger Arbeit gelang es die Kuppelung wieder
zu befeſtigen und nachdem die Platten von den Seitenwänden des Ruder
hauſes losgeniethet waren konnte das Schiff mit Bäumen auf Ruderkopf
gelaſcht geſteuert werden Wir waren gezwungen um das Schiff auf
zurichten von der Ladung zu werfen und als der immer ſtärker werdende
Orkan ein Offenhalten der Luken nicht mehr geſtattete Ladung zu ver
brennen Eine Sturzſee brach über das Bootdeck nahm ſämmtliche Boote
von der Backbordſeite weg und ſchlug das Deck ein Alle Reelings und
Treppen gingen verloren Sämmtliche Thüren in den Aufbauten wurden
eingeſchlagen Der Matroſe Wilhelm König wurde über Bord gewaſchen
und konnte des ſchweren Wetters wegen nicht gerettet werden Sonſt alles
wohl an Bord Erwarte Jhre Befehle Schmidt Kapitän

Außerordentlich dramatiſch und anſchaulich iſt die Schilderung welche
die Offiziere von den Schreckniſſen geben welche die Bulgaria wäh
rend ihrer Nothlage zu überſtehen hatte Es wird darüber aus London
unterm 25 d M gemeldet Nach einem Telegramm aus Punta Delgada
berichteten die Offiziere der Bulgaria Am 5 Februar neigte ſich unſer
Schiff 49 Grad ſeitwärts Die Pumpen an denen angeſtrengt gearbeitet
wurde erwieſen ſich als unzureichend die Räume des Schiffes von dem
eindringenden Waſſer freizuhalten das Sinken der Bulgaria ſchien un
vermeidlich zu ſein Die Lage war verzweifelt als drei Dampfer in Sicht
kamen denen die Bitte um Rettung der Paſſagiere ſignaliſirt werden
konnte Die Weehawken und die Viktoria ſchickten jede ein Boot
An der Backbordſeite der Bulgaria wurden zwei Boote mit 14 Paſſa
gieren und 5 Mann der Mannſchaft herabgelaſſen Die Steuerbordbooteebenfalls herabzulaſſen war wegeu der ſtarfen Neigung des e un

möglich Fünf weitere Mann der Beſatzung ſprangen ins Waſſer und
retteten ſich indem ſie ſchwimmend die Boote der fremden Schiffe erreichten
Um 2 Uhr Nachmittags wurde der Sturm ſo ſtark daß dieſe ihre
Rettungsverſuche aufgeben mußten Von ieg ab warfen Paſſagiere und
Beſatzung der Bulgaria Tag und Nacht Stück für Stück der Ladung
über Bord um das Schiff über Waſſer zu halten Dabei fiel der 21 Jahr
alte Matroſe Wilhelm König ins Meer und ertrank Jhn zu retten war
unmöglich man ſah ihn gar nicht wieder auftauchen Am Morgen des
8 Februar war das Wetter geradezu entſetzlich Jm Schiffsraum ſtieg
das Waſſer auf 7 Fuß aber am 9 Februar Morgens wurde das
Wetter ruhiger und es wurden 107 todte Pferde über Bord geworfen
Bis zum 11 Februar war der Wellenſchlag fortwährend ſehr hoch und
das Waſſer ſtand 10 Fuß hoch im Raum vier Pumpen waren unbrauch
bar Am 11 Februar Nachmittags war wieder ſtürmiſches Wetter bis
zum 14 Februar Da kam der Dampfer Antillian aus Liverpool in
Sicht der die Bulgaria von Morgens 8 Uhr bis Mittags bugſirte
Da riß das Seil aber der Antillian blieb in der Nähe bis zum 15 d
Morgens Nach unaufhörlicher Arbeit gelang es endlich am 21 Februar
das Ruder wieder herzuſtellen und von 10 Uhr Morgens bis zum 22 d
Mittags legte die Bulgaria 226 Meilen den nächſten Tag 254 Meilen
zurück Nach weiteren 194 Meilen ankerte das Schiff hier heute früh
71 Uhr Unter der Mannſchaft und den Paſſagieren wurden viele ver
letzt mehrere Perſonen haben Beine oder Arme gebrochen

Die mnuthige That des Kapitäns der Bulgaria und ihrer braven
Mannſchaft hat bei dem Seefahrervolke par excellence den Engländern
ganz beſondere Bewunderung hervorgerufen Jn einer Meldung aus
London vom Sonnabend heißt es Jn England machte die heroiſche
Rettungsgeſchichte einen großartigen Eindruck Die leitenden Blätter
bringen rühmende Artikel über das Verhalten des deutſchen Kapitäns
und ſeiner Mannſchaft ſowie der Paſſagiere die Times ſagten Die
Rettung ber Bulgaria ſei obwohl das Hauptverdienſt dem Muth und
der nautiſchen Tüchtigkeit und Disciplin aller an Bord Befindlichen ge
bührt an ſich kein geringerer Beweis für die vorzügliche Konſtruktion des
Schiffes Sie hoffen daß der Kapitän getragen von moraliſchem Be
wußtſein deſſen was er mit ſeinen Leuten vollbracht habe bald wieder
hergeſtellt und fähig zur Uebernahme der ſchweren Pflichten ſein werde
für welche er ſich ſo außerordentlich tüchtig gezeigt habe Jn Lloyds
Marineverſicherung rief die Nachricht von der Rettung des Schiffes eine
beiſpielloſe Scene des Enthuſiasmus hervor Alle Anweſenden ſtanden
auf und brachten ſtürmiſche Hurrahs aus Nach weiterem Telegramm
aus Punta Delgada befindet ſich Kapitän Schmidt in einem Zuſtande
nervöſer Erſchöpfung Paſſagiere und Mannſchaft ſind überwältigt vom
Gefühl der Dankbarkeit gegen ihn

Aus Hamburg wird unter dem 25 Februar gemeldet Aus Anlaß der
glücklichen Ankunft der Bulgaria hat die Direktion der Hamburg
Amerika Linie folgende Ordre erlaſſen 1 Unſere im Hafen liegenden
Schiffe flaggen auf und nieder 2 Die Arbeit wird heute auf allen
Schiffen in den Quaiſchuppen und Werkſtätten ſo früh eingeſtellt wie es
ohne große Betriebsſtörung möglich iſt 3 Alle Meiſter erhalten ein
Geſchenk von je 6 Mk alle Vorleute und Unteroffiziere ein ſolches von
je 5 Mk alle Mannſchaften auf den gegenwärtig im Hafen und auf der
Unterelbe liegenden Schiffen ſowie alle heute von uns beſchäftigten Schauer
leute und Arbeiter ein Geſchenk von je 3 Mk

Eine weitere beſondere Auszeichnung wurde der Hamburger Geſellſchaft
dadurch zu Theil daß Prinz Waldemar der Sohn des Prinzen Heinrich
von Preußen in Begleitung des Hofmarſchalls Admirals von Seckendorf
und ſeines Gouverneurs perſönlich im Verwaltungsgebäude der Geſellſchaft
erſchien um der Direktion ſeine Freude über die glückliche Ankunft der
Bulgaria auszuſprechen Die Zahl der Glückwünſche welche der Geſell

ſchaft aus allen Theilen der Welt zugehen iſt eine überaus große
Beſonders bekundet man in England wo über das Sckickſal der Bul
garia nicht minder große Beſorgniß geherrſcht hat der glücklichen Rettung
des Schiffes lebhafte Theilnahme Auch von ſolchen Schifffahrtsgeſellſchaften
und Firmen welche mit der Hamburg Amerika Linie ſonſt kaum in
Verbindung ſtehen ſind Glückwunſchtelegramme eingegangen und die
Redaktion eines angeſehenen Londoner Journals fügt ihrer Gratulation
die Worte hinzu Auf ſolche Seeleute darf Deutſchland ſtolz ſein Die
Geſellſchaft ſchenkte aus Anlaß der glücklichen Rettung des Schiffes und
ſeiner braven Leute dem Seefahrer Armenhauſe in Hamburg den Betrag
von 10000 Mark und überwies dem Fond für die Errichtung eines See
mannsheim in Kiautſchou den gleichen Betrag

Zum Zwecke einer angemeſſenen Ehrung des Kapitäns der Offiziere
und der Mannſchaft der Bulgaria wird wie die Hamburgiſche Börſen
halle vernimmt die Hamburger Handelskammer demnächſt entſprechende
Entſchlüſſe faſſen Die Verwaltung der Hamburg Amerika Linie beab
ſichtigt ebenfalls den Kapitän die Offiziere und die Mannſchaft des
Schiffes in beſonderer Weiſe auszuzeichnen und für die bewieſene Tapfer
keit zu belohnen

Auf das an die Direktion der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt
geſellſchaft gerichtete Telegramm des Kaiſers hat die Geſellſchaft mit
folgenden Worten geantwortet Ew Majeſtät haben die Gnade gehabt
in dem huldvollen Telegramme vom heutigen Tage Allerhöchſtihrer Theil
nahme an der glücklichen Wendung welche durch Gottes gütige Vorſehung
nach Tagen banger Sorge in dem Schickſal der Bulgaria eingetreten
iſt einen überaus warmen Ausdruck zu geben Wir bitten Ew Majeſtät
hierfür unſern allerunterthänigſten Dank und die Verſicherung entgegen
nehmen zu wollen daß dem Glücke welches uns durch die kaum noch
erhoffte Rettung der Bulgaria zu Theil geworden iſt keine höhere Weihe
verliehen werden konnte als durch dieſe Aeußerung kaiſerlicher Huld Von
der unſerm braven Kapitän Schmidt Allergnädigſt verliehenen Auszeichnung
haben wir demſelben telegraphiſch Mittheilung gemacht

Die Bulgaria wurde 1898 auf der Werft von Blohm u Voß in
Hamburg erbaut als Schweſterſchiff der Braſilia und der noch im Bau
befindlichen Batavia Belgia und Belgravia Das Schiff iſt
152,82 Meter lang 18,96 Meter breit und 10,55 Meter tief hat zwei
Schrauben die von zwei Maſchinen mit zuſammen 3600 indicirten Pferde
kräften bewegt werden und iſt durch Schotten in elf Abtheilungen zerlegt
Sein Jnhalt iſt 10237 Reg Tons brutto Die Beſatzung beſteht aus
dem Kapitän Guſtav Schmidt aus Hamburg 1 Offizier W Kuhls aus
Hamburg 2 O Schärges aus Gern 3 E Moll aus Libau 1 Maſchiniſt
C F R Bernhardt aus Hamburg 2 O F R Körling aus Hamburg
3 H P Miertſchin aus Dresden 4 G A E Mitſchell aus Haders
leben und 6 Maſchinen Aſſiſtenten Verwalter O H Herbſt aus Altona

Dr Muszkat aus Breslau Oberſteward O Bremis aus Hamburg
imwgleutenſowie 63 Matroſen Stewards Stewardeß Köcheh Vagern

28 Februar Nr 50Küpern Heizern Trimmern und Jungen im Ganzen 80 Perſonen Die
Zahl der Paſſagiere war urſprünglich 54 Am 12 Februar trafen davon
16 meiſt Frauen und Kinder mit neun Mann der Beſatzung die das
Boot zum Dampfer Weehawken gerudert hatten in Punta Delgada
ein Vier Mann der Beſatzung in einem zweiten Boot wurden von dem
Dampfer Viktoria aufgenommen und in Baltimore gelandet ſo daß die

Bulgaria unter Berückſichtigung des Verluſtes des ertrunkenen Matroſen
König mit 38 Paſſagieren und 68 Mann der Beſatzung glücklich in
Punta Delgada eintraf Die Paſſagiere werden über Liſſabon in ihre
Heimat befordert

Kapitän Schmidt iſt im Jahre 1842 zu Wismar geboren er ſteht
alſo im 57 Lebensjahre Schon in jungen Jahren widmete er ſich dem

raktiſchen Seemannsberufe und fuhr von 1857 bis 1865 als Junge und
atroſe auf Segelſchiffen 1865 machte er das Steuermannsexamen

1870 erlangte er das Kapitänspatent für große Fahrt und trat bald
darauf bei der Hamburg Amerika Linie ein 1882 wurde ihm das Kom
mando der Boruſſia übertragen Nach einander führte er dann die
Albingia Bavaria den Gellert die Rhenania den Leſſing

die Polaria Jtalia und Rufſia und wurde 1898 zum Führer desneuen Rieſendampfers Bulgaria auserſehen Energie und Freundlich
keit vereinigten ſich in ſeinem Weſen und haben ihm das Vertrauen und
die perſönliche Achtung ſeiner Untergebenen und aller Paſſagiere erworben
die er auf ſeinen Reiſen ſtets glücklich von Erdtheil zu Erdtheil geführt
hat Die Reiſe auf der der Unfall paſſirte iſt die achtundneunzigſte
die er als Kapitän ausführt Er hat die Abſicht geäußert 100 Reiſen
zu vollenden und dann ſich zur Ruhe zu ſetzen auf die er ſich durch ſein
raſtloſes Wirken ſo gerechtfertigten Anſpruch erworben hat

Kleine Chronik
Berlin 26 Februar Ein Trauertag für die Feuerwehr

Von einer Reihe ſchwerer Unfälle iſt geſtern Abend das Corps der Berliner
Feuerwehr betroffen worden Bei dem Angriff eines Dachſtuhlbrandes
im Hauſe Metzerſtraße 29 wurde der Feuermann Berger der ſeinem in
höchſter Lebensgefahr befindlichen Brandmeiſter zu Hilfe eilte durch den
Zuſammenbruch des Dachs auf welchem er ſeinen Standort hatte ge
tödtet Brandmeiſter Baumann rettete ſich durch einen Sprung vom
fünften Stock in das im Hofe aufgehaltene Sprungtuch Er liegt mit
ſchweren jedoch nicht lebensgefährlichen Brandwunden in der Charité
danieder Oberfeuermann Hanke trug eine gcute Rauchvergiftung davon
Oberfeuermann Bowitz erlitt eine bedeutende Berbrennung durch Stich
ftammen Die letzteren Beiden konnten nach ihren Wohnungen gebracht
und dort ärztlich weiter behandelt werden Der Materialſchaden welchen
das Haus erlitten hat iſt bedeutend Zu dem Feuerſchaden geſellt ſich
der Waſſerſchaden von welchem die oberſte und auch die unter ihr liegende
Etage betroffen wurden Unvorſichtiges Umgehen mit einer Petroleum
lampe auf dem Dachboden gilt als Urſache dieſes großen Brandes

Potsdam 25 Februar Wegen fortgeſetzter Unter
ſchleife wurde der Quartiermeiſter der I Batterie des 2 GardeFeld
Artillerie Regiments Heuer verhaftet der geſtändig iſt die unter ſeinem
Befehl ſtehende Montirungskammer fortgeſetzt beſtohlen zu haben H ge
hört dem Regiment bereits zehn Jahre an und erfreute ſich allgemeinſter
Achtung und Beliebtheit bei ſeinen Kameraden und Vorgeſetzten Da er
in Berlin und Potsdam ſehr wohlhabende Verwandte beſitzt und ſich durch
aus nicht in pekuniärer Nothlage befand kann als Motiv nur niedrige
Gewinnſucht gelten Zu der Entlarvung des verbrecheriſchen Soldaten
führte eine Hausſuchung die von der Potsdamer Kriminalpolizei bei dem
Produktenhändler Gebhardt vorgenommen wurde und gelegentlich welcher
unter verſchiedenen Kolonialwaaren ſich etliche Säcke Hafer vorfanden die
den Stempel des 2 Garde FeldArtillerie Regiments trugen Ferner ent
deckten die Kriminalbeamten auch ein Paar Schaftſtiefel welche der Kriegs
garnitur des Regiments angehörten Gebhard geſtand auch den Erwerb
der Sachen von H Da man annimmt daß H Mitſchuldige bei ſeinen
Unterſchleifen hatte ſind noch verſchiedene Verhaftungen zu erwarten die
ſich auch auf andere Potsdamer Regimenter ansdehnen dürften

Königsberg i 26 Februar Gemeinſam in den Tod
Der hieſige Borſten händler Z und ſeine 65 jährige Mutter erſchoſſen ſich
heute früh in ihrer Wohnung Das Motiv zu der That iſt unbekannt
Z lebte von ſeiner Frau getrennt

Kaſſel 26 Februar Selbſtmord Die Leiche des ſteckbrieflich
verfolgten Sparkaſſen Rendanten Ahrens Melſungen welcher wie mit
getheilt 30000 Mk veruntreute iſt in Melſungen im Stadtwalde auf
gefunden Ahrens hat Selbſtmord durch Vergiftung begangen An
Baarmitteln wurden nur 20 Mk bei ihm gefunden

Wiesbaden 26 Februar Naubmörder Am Freitag lernten
drei Burſchen die in der Herberge zur Heimath eingekehrt waren einen
Schloſſergeſellen Namens Lange aus Koſtheim bei Mainz der einen Be
trag von 15 Mark bei ſich hatte kennen und veranlaßten denſelben mit
ihnen nach dem Walde zu gehen wobei ſie ihn zu Boden ſchlugen voll
ſtändig ausraubten und hülflos liegen ließen Die Räuber wurden noch
in der Nacht verhaftet ſie hatten ſich durch entſtandenen Streit ſelbſt ver
rathen Es ſind dies der Schloſſer Heß aus Frankfurt a M und die
Metzger Sondermann aus Steelen und Saal aus Limburg Ueber
das Schickſal des Opfers iſt noch nichts bekannt die Polizei iſt noch auf
der Suche nach demſelben

Witten 26 Februar Unglück durch Spielerei mit einer
Dynamitpatrone Zwei Knaben im Alter von zehn Fahren ſpielten
mit einer Dynamitpatrone die ſie von einem anderen Schulknaben
der ſie auf der Straße gefunden haben will erhalten hatten Sie hielten
den Gegenſtand für einen Feuerwerkskörper den ſie zu einem Zieſe
männchen benutzen wollten Die Patrone explodirte beim Anzündeu
Dem einen Knaben wurde eine Hand zerſchmettert der andere erlitt ſchwere
Wunden am Kopfe und verlor ein Auge

Kölu 26 Februar Lebensmüde Jn einem hieſigen Hotel
reſtaurant erſchoß ſich der Kaufmann Walter Lewede aus Elberfeld nach
dem er vorher einen Brief an ſeine Familie in Elberfeld geſchrieben hatte
in dem er um ein anſtändiges Begräbniß bittet Seine Frau und ſeine
beiden Kinder weilen gegenwärtig in Amerika

Wien 26 Februar Eine Familientragödie Ein Beamter
des hieſigen k k Verſatzamtes Otto Scherian erſchoß ſeine Frau und
dann ſich ſelbſt Die Frau iſt ſchwer verwundet der Mann war ſofort
todt Vorher hatte das Ehepaar einen Selbſtmordverſuch mit Gift unter
nommen der aber mißlang Die That erfolgte weil Scherian Unterſchleife
in Höhe von 11000 Gulden begangen hatte

Szolnok Ungarn 26 Februar Ungetreue Beamte Hier
wurde infolge Unregelmäßigkeiten gegen den Bürgermeiſter den
Steueramtschef den ſtädtiſchen Rechnungsreviſor den Vice
notar und den Stadtfiscal eine Disziplinar Unterſuchung eingeleitet
Der Bürgermeiſter der Vicenotar und der Stadtfiscal wurden ſofort vom
Amte ſuspendirt

Rom 26 Februar Nordpolfahrt des Herzogs der
Abruzzen Prinz Luigi von Savoyen Herzog der Abruzzen iſt in
Rom eingetroffen um ſich vom Könige und ſeinen übrigen Verwandten
zu verabſchieden Binnen einigen Tagen begiebt er ſich nach Chriſtiania
wo das von ihm angekaufte Schiff Stella rn bisher Jaſon
für ſeine Nordpolfahrt ausgerüſtet wird und im Mai gedenkt er ſich nach
Franz Joſefsland einzuſchiffen Von dort aus will er den Pol durch
Märſche über das Pack Treibeis zu erreichen ſuchen Die Koſten der
Expedition belaufen ſich auf 4 Millionen Lire von denen König Humbert
1 Million trägt Die Beſatzung der Stella Italia iſt 20 Mann
ſtark Bei dem Vormarſch von Franz Joſefsland aus wird aber der
Prinz nur 4 Begleiter haben

Bologua 26 Februar Thaten eines geiſtlichen Lehrers
Jn der Stadt erregt eine Skandalaffaire in deren Mitte Kanonikus
Zarri ſteht und die von der ganzen Preſſe beſprochen wird ungeheures
Aufſehen Kanonikus Zarr welcher Lehrer an einer geiſtlichen Anſtalt
war iſt flüchtig und wird ſteckbrieflich verfolgt Die Urſachen bilden An
zeigen der Eltern der Zöglinge welche den Schandthaten Zarri s
zum Opfer fielen Dieſer ſoll in die Niederlande geflüchtet ſein

Lauterbrunnen Kanton Bern 26 Februar Exploſion Jn
der Nacht auf heute fand bei der Ladung der erſten Bohrmine im Eiger
tunnel der Jungfrau Bahn eine Dynamitexploſion ſtatt bei der ſechs
Arbeiter getödtet wurden Die Verunglückten ſind ſämmtlich Italiener
Zwei Leichen ſind ſchrecklich verſtümmelt

e Bruſſfel 26 Februar Exploſion Während einer Aufführung
im hieſigen Nouveau Theater explodirte ein elektriſcher a wo
durch im Publikum eine arge Panik entſtand Bei der Flucht wurden
mehrere Perſonen leicht verletzt ein Elektriker erlitt ſchwere Brandwunden

Paris 26 Februar Mehr als groß Die deutſche
Offiziersdeputation im Leichenzuge Faure s hat einiges Auf
durch ihre Körpergröße gemacht Die Pariſer haben nicht unterlaſſen
dem Eindruc in einem Wigwort Luft zu machen Und Gr haben et
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Nr 50 Dienstag
nicht ſchlechtes gefunden Auf den Boulevards ging die Frage von Mund
u Mund Wie heißt der größte Herr der deutſchen Deputation Und
ie Antwort lautete Plüskow ear il est plus qu haut

London 26 Febrnar Jm Augenblick des Sieges vom
Schlag gerührt Aus Sidney wird gemeldet Bei den kürzlich ſtatt
gehabten Radrennen ereignete ſich eine erſchütternde Scene Dem Rennen
wohnten mehr als zehntauſend Menſchen bei Der bekannte auſtraliſche
Rennfahrer James Sommerville ſtartete im Hauptrennen des Tages
und ſetzte ſich unter enormem Jubel der Zuſchauer in der letzten Runde
an die Spitze des Feldes Er gewann mit einer halben Radlänge trotz
dem er zum allgemeinen Staunen kurz vor dem Ziel Lenkſtange und
Pedale losgelaſſen hatte Als Sommerville das Band paſſirt hatte
ſtürzte er kopfüber vom Rade und war eine Leiche Ein Herzſchlag
hatte ihn getödtet

Gexichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 24 Februar
Vielverſprecheud Erſt 20 Jahre zählt der Steinſetzerlehring Otto

Semmler aus Giebicheuſtein er iſt aber trotzdem ſchon im Beſitze eines
umfangreichen Strafregiſters Mit einem Verweiſe wegen Diebſtahls be
ginnt daſſelbe dann folgt eine Geldſtrafe wegen Sachbeſchädigung und
dieſer ſchließen ſich Gefängnißſtrafen wegen Diebſtahls Widerſtand Sach
beſchädigung und Körperverletzung an Jetzt wird der aus der Haft
vorgeführte Angeklagte wiederum der Körperverletzung begangen mit
einem Meſſer und der Beleidigung beſchuldigt Als der 20 Jahre alte
Milchhändler Paul Rother deſſen Bruder Hermann und die unverehelichte
Marie Herrling in der Nacht zum 20 Juni die Reilſtraße paſſirten und
alle drei in luſtigem Geplauder an die Ecke der Galgenbergſtraße in
Giebichenſtein kamen wurden ſie von dem auf einem Kaſten der elektriſchen
Bahn ſitzenden Angeklagten bei dem ſich die unverehelichte Marie Nie
mann befand mit den Schimpfworten Verfl Bande verfl
Hunde Jhr lacht wohl über mich bedacht Ohne darauf zu achten
gingen die Drei ruhig ihres Weges weiter Da kam Semmler hinter ihnen
her und ſtach Hermann Rother ohne Weiteres in den Hinterkopf ſo daß er
blutend zuſammen ſtürzte Der Verletzte raffte ſich auf und wollte mit
ſeinem Bruder Semmler verfolgen doch gelang ihnen deſſen Ergreifung
nicht Nach einer Weile kam Semmler der die Stiefeln und das Jacket
ausgezogen hatte abermals hinter den Dreien hergelaufen warf mit
Steinen nach dieſen und ſuchte wieder das Weite Die Gebrüder Rother
die infolge der wiederholten mißlungenen Verſuche auf Ergreifung des
Attentäters auch etwas laut geworden waren trafen in der Richtung nach
Halle mehrere Männer von denen ſie nach der Urſache ihres Gebahrens
gefragt wurden Jm Laufe der Erzählung des Sachverhaltes ſammelten
ſich noch mehr Perſonen an Aus unaufgeklärter Veranlaſſung wurden
nun die Gebrüder Rother mit Stöcken bearbeitet und Hermann R erhielt
von dem wieder am Platze erſchienenen Semmler noch vier Meſſerſtiche
Der Tumult hatte einen Nachtwächter herbeigeführt welcher der Sache ein
Ende machte Nach Feſtſtellung der Perſonalien auf der Wache wurde
der Blut triefende Hermann Rother nach der Klinik geſchafft Die Unter
ſuchung daſelbſt ergab daß er einen Stich in den Hinterkopf eine zwei
Centimeter lange Wunde an der Naſe eine drei Centimeter lange auf
dem Scheitelbein eine am oberen Theile des Hinterkopfes und zwei Ver
letzungen im Rücken ſämmtlich von Meſſerſtichen herrührend davongetragen
hatte Drei Wochen dauerte ſeine Arbeitsunfähigkeit Der Angeklagte
welcher bei dem zweiten Zuſammentreffen von dem Blute ſeines Opfers
beſpritzt war ſuchte dies zu ſeinem Vortheil auszubeuten indem er be
hauptete er ſei von den Gebrüdern Rothern am Arm Hals und an der
Hand geſtochen worden Es war ihm aber nicht möglich die nöthigen
Beweiſe dafür zu erbringen ja eine Zeugin beſtätigte ſogar daß ſie nur
Blutflecken aber keine Wunden an dem Angeklagten geſehen habe Außer
der unwahren Angabe über ſeine angeblichen Verletzungen gab Semmler
ſich Mühe den Spieß umzudrehen und die Gebrüder Rother als die Ver
anlaſſer der Schlägerei hinzuſtellen Als er ſich eine unanſtändige Aeußerung
derſelben verbeten hätten ihn dieſelben ſofort beſchimpft und mit ihren
Meſſern bearbeitet Er ſei fortgelaufen von denſelben verfolgt worden
und habe um ſie zurückzuſchrecken mit Steinen nach ihnen geworfen
Dieſe Angaben wurden von dem Mädchen das ſich damals bei Semmler
befunden und mit dem er ein Verhältniß hat unterſtützt An ihrer Wah
Befangenheit war zu erkennen daß das was ſie ausſagte nicht der Wahr
heit entſprach Das Gericht erkannte nach dem Antrage des Staatsanwalts
auf 2 Jahre 6 Monate Gefängniß

Ein Spezialiſt Jm Monat November v J wurden wie unſern
Leſern bekannt iſt hierſelbſt auffallend viel Fahrräder geſtohlen Endlich
gelang die Feſtnahme des Diebes Es war der am 28 Februar 1881
zu Löberburg bei Calbe geborene Schmiedegeſelle Eduard Ulrich welcher
jetzt des einfachen Diebſtahls in ſieben Fällen und eines ſchweren Dieb
ſtahls angeklagt war Nach ſeinem eigenen Geſtändniß hat er hierſelbſt
innerhalb 14 Tagen einem Kellner einem Jngenieur einem Arzte c ein
Fahrrad aus den Hausfluren eins aber aus einer Fahrradbahn mittels
Nachſchlüſſels und durchfeilen der Kette zuſammen ſechs Räder geſtohlen
Außerdem entwendete er dem Obermeiſter Springer aus der Seifert ſchen
Fabrik einen Ueberzieher den er verſetzte während er wie wir damals
berichteten die Räder im durchſchnittlichen Werthe von 200 Mk pro Stück
in Bernburg an Händler für 35 Mk verkaufte Der mit 3 Monaten
Gefängniß vorbeſtrafte Angeklagte wurde zu einem Jahr Gefängniß ver
urtheilt

Aus der Ilmgebung
s Ammendorf 26 Februar Ein ſchreckliches Unglück er

eignete ſich am Sonnabend Nachmittag zwiſchen 5 und 6 Uhr an der
Kiesböſchung bei der Broihanſchenke Dort hatten mehrere Knaben aus
Beeſen eine Höhle ausgegraben Die Kinder waren in die Höhle gegangen
und hatten ſich dann wieder daraus entfernt Nur der zehnjährige Sohn

des Arbeiters Gröber hielt ſich noch etwas länger darin auf Plötzlich
ehe der Knabe ins Freie gelangen konnte ſtürzten Erdmaſſen herab und
verſchütteten das Kind Obwohl Hilfe ſofort zur Stelle war konnte der
Verſchüttete den beklagenswerthen Eltern nur als Leiche zugeführt werden

r Sachswerfen 25 Februar Hundebiß Als der Aufſeher
Chriſtian Danneberg einen fremden Hund vom Gehöft vertreiben wollte
wurde er von dem großen Thiere angegriffen und trotz energiſcher Gegen
wehr ſehr heftig am rechten Arm und Oberſchenkel gebiſſen D mußte in
die Halleſche Klinik gebracht werden

Eisleben 25 Februar Erderſchütterung Rohrbruch
Geſtern Abend 88 Uhr wurde wieder eine Erderſchütterung verſpürt

Infolge der jüngſten Erderſchütterungen fand geſtern Mittag am Annen
kirchplatz wiederum ein Rohrbruch ſtatt

r Löben 25 Februar Verbrennungen Die 4Ajährige Land
wirthstochter Anna Franke welche trotz des Verbotes ihrer Mutter von
der friſchgekochten Chokolade einen herzhaften Schluck nahm zog ſich hierdurch
ſo erhebliche Verbrennungen des Schlundes bezw der Speiſeröhre zu daß
ihre Unterbringung in der Halleſchen Klinik nöthig wurde

r Weißenfels 25 Februar Unfall Der Ssjährige Arbeiter
Karl Förſter welcher mit ſeiner Handkarre den ſteilen Schloßberg herab
fuhr ſtolperte hierbei und ſtürzte ſo unglücklich daß er mit dem Geſicht
auf die Karre aufſchlug und ſich einen ſchweren Bruch des Oberkiefers zu
zog F befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Weißenfels 26 Februar Stadtkreis Die Gemeinde
Weißenfels iſt auf ihren Antrag aus dem Verbande des Landreiſes
Weißenfels ausgeſchieden und bildet vom 1 April ds Js ab einen
Stadtkreis

Naumburg 26 Februar Landtagswahl Jm Wahlkreiſe
Naumburg Weißenfels Zeitz finden die erforderlich werdenden Wahlmänner
wahlen am Mittwoch den 8 März und die Wahl des Abgeordneten am
Mittwoch den 15 März ſtatt

Cöthen 25 Februar Nette Kollegen Geſtern Mittag er
hielt der auf der Otto ſchen Windmühle beſchäftigte Müller den Beſuch
zweier Kollegen welche ſich vermuthlich das übliche Geſchenk holen wollten
Einer der letzteren hatte ſich ſchnell orientirt und einen offenſtehenden
Schrank bemerkt in dem ſich 78 Mark befanden Ein kühner Griff und
das Geld war in die Taſche des Diebes gewandert Der Diebſtahl wurde
aber noch rechtzeitig bemerkt und der geſtohlene Betrag dem Spitzbuben
wieder abgenommen der vom Beſtohlenen bei der Polizei abgeliefert wurde
Der andere Kollege verduftete eiligſt

Voransſichtliches Wetter am 28 Februar 1899

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original Lotal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 27 Februar
Direktorſtelle des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes Der

Magiſtrat beantragt für die Ausſchreibung der Direktorſtelle des ſtädtiſchen
Elektrizitätswerkes eine Gehaltsſkala von 6000 bis 7500 Mk ſteigend
von 3 zu 3 Jahren um 500 Mk nebſt freier Wohnung Heizung ſowte
Penſionsberechtigung und Reliktenverſorgung mit der Maßgabe zu ge
nehmigen daß die auswärtige Dienſtzeit angerechnet werden kann und die
Feſtſetzung einer Probedienſtzeit und die Dauer derſelben der Entſchließung
der ſtädtiſchen Kollegien vorbehalten bleibt

Stadttheater Zum Benefiz für die verdienſtvolle Balletmeiſterin
Adele Stahlberg Wieſt wird am Dienstag das ſo beifällig aufge
nommene Ballet Jm Reiche der Künſte zum dritten Male wieder

Dem Ballet voraus geht neu einſtudirt die komiſche Oper Fra
igvolo Jn der Titelrolle gaſtirt Herr Wilhelm Otto vom Stadt

theater in Köln auf Engagement Die Vorſtellung iſt außer Farben
Abonnement Gerhart Hauptmanns neueſtes Schauſpiel Fuhrmann
Henſchel wird für Freitag vorbereitet

Thalia Theater Die Reifenkönigin iſt noch für die nächſten
Tage auf das Repertoir geſetzt und wird ſomit bis zum Beginn des
Sandrock Gaſtſpiels ausſchließlich den Spielplan des Thalia Theaters be
herrſchen Adele Sandrock vom k k Hoſburg Theater in Wien wird

Abende den Glanzpunkt der diesjährigen Saiſon des Thalia Theaters
bilden Das Abonnement für dieſes Gaſtſpiel iſt geſchloſſen und ſind
Billets für die einzelnen Gaſtſpielabende der berühmten Künſtlerin bereits
im Bureau des Thalia Theaters zu haben

Das Panorama Jnternational bringt in dieſer Woche eine
Reiſe durch Schleswig mit dem maleriſchen Panorama von Flensburg
dem Hafen dortſelbſt den Badeorten Glücksburg Sandacker Eckenſund
Gravenſtein hier u A das Schloß des Herzogs Ernſt Günther dem
Düppeldenkmal der 1864 Gefallenen Sonderburg Auguſtenburg Jnſel
Alſen Schleswig Rendsburg c Die naturgetreuen Anſichten dieſer
hiſtoriſchen Gegend ſind ſowohl für Erwachſene als auch für Kinder
intereſſant

Vermiethung Jn dem heute Vormittag im Stadtſekretariat an
eſtandenen Termine zur anderweiten Vermiethung des im ſtädtiſchen

aagegebäude am Markt gelegenen z Z an die Firma Otto Hendel
vermietheten Laden und der Niederlagsräume au fſechs Jahre vom 1 Oktober
d Js ab hat Herr Moritz Schirrmeiſter das Beſtgebot mit 1100 Mk
Jahresmiethe abgegeben Der bisherige Miethszins betrug 2800 Mk
jährlich

Der Verein ehem Ulanen hielt am vergangenen Sonnabend
im großen Saale der Kaiſerſäle einen Ulanen Appell ab und feierte im
Anſchluß daran ſein 15 Stiſtungsfeſt Bei dem Appell waren 60 Mit
glieder des Vereins und 50 ehemalige Ulanen aus der Umgebung von
Halle anweſend Der Vorſitzende Kamerad Eiſenbahnſekretär Oertel
begrüßte die Erſchienenen und gab der Freude des Vereins über die zahl
reiche Betheiligung Ausdruck Der Aufforderung ſich dem Vereine an
zuſchließen gaben mehrere Kameraden Folge An der Feier des Stiftungs
feſtes nahmen mehrere Offiziere und Vertreter der hieſigen Kriegervereine
Theil Das von Herrn Rittmeiſter d Landgerichtsrath Behm auf
den Kaiſer ausgebrachte Hoch wurde von der Feſtverſammlung begeiſtert
aufgenommen Hierauf gelangte ein patriotiſches Feſtſpiel Der Ulanen
Schwur und ein militäriſches Luſtſpiel in 3 Akten Die Viſitenkarte zur
Aufführung Die Leiſtungen der Darſteller welche alle Angehörige des Vereins
waren wurden mit lebhaftem Beifall belohnt Der 2 Vorſitzende Eiſen
bahnStations Aſſiſtent Schulz gedachte der Verdienſte des Vorſitzenden
Kameraden Oertel welcher den Vorſitz 10 Jahre lang ununterbrochen
geführt hat und überreichte ihm als Zeichen der Anerkennung und Dank
barkeit eine werthvolle goldene Uhr nebſt Kette mit entſprechender Wid
mung Kamerad Oertel gab mit bewegten Dankesworten die Ver
ſicherung ab daß er allezeit ſo lange er das Vertrauen des Vereins be
ſitze im Intereſſe deſſelben wirken werde Eine zum Beſten der Krieger

Waiſenhäuſer veranſtaltete Sammlung ergab den Betrag von 67 Mk
Den Schluß des Feſtes bildete ein Ball welcher die alten Lanzenreiter bis
zur frühen Morgenſtunde in fröhlicher und heiterer Stimmung zu
ſammen hielt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Jnfluenza 3 Lungenentzündung 10 Nierenentzündung 3 Gehirnhaut
entzündung 3 Altersſchwäche 4 Krämpfen 4 Herzſchwäche 1 Maſern 1
Blutvergiftung 1 Lungenkatarrh 2 Herzſchlag 1 Gehirnleiden 1 Ohr
eiterung 2 Herzlähmung 1 Lungenſchwindſucht 4 Leberſchrumpfung 1
Maſtdarmkrebs 1 Pneumothorar 1 Schädelbruch 1 Marasmus 2
Sarcom des Beckens 1 Bronchopneumonie 1 Rippenfelleiterung 2 Lebens
ſchwäche 1 Scharlach 1 Waſſerſucht 1 Brechdurchfall 2 BauchfellEnt
zündung 1 Schlaganfall 1 durch Ueberfahren 1 Pyämie 1 Summa
62 Perſonen Darunter befinden ſich 6 in hieſigen Krankenanſtalten ver
ſtorbene Ortsfremde

Der Commungale Bürger Verein zu Giebichenſtein hält am
Mittwoch den 1 März Abends 8 Uhr im Burg Theater zu Giebichenſtein
eine außerordentliche Generalverſammlung ab in welcher u a die Ein
gemeindungsfrage zur Beſprechung gelangt Dann folgt ein Vortrag des
Herrn Direktor Schmiedecke Gibichenſteiner Gaswerke über koſtenfreie
Gaseinrichtung in Wohnungen wodurch jeder Einwohner in den Stand
geſetzt wird durch Einwurf von 10 Pfg in einen Automaten Gas zu
entnehmen

Ueber die Grundlagen der neueren Architektur wird Herr
Dr E Haenel Aſſiſtent an der kgl techniſchen Hochſchule in Dresden
am 2 März d Abends 8 Uhr im Verein zur Förderung der
Kunſt jprechen Es ſoll in dieſem Vortrage u a die vielerörterte Frage
ob wir einen modernen Bauſtiel haben oder überhaupt brauchen behandelt
werden ſowie das Thema der Stilbildung zur Sprache kommen Der
Vortrag verſpricht umſo intereſſanter zu werden als auch verſchiedene
Halle ſche Neubauten in den Kreis der Betrachtung gezogen werden ſollen
Gäſte ſind dem Verein ſtets willkommen und können Eintrittskarten für
50 Pfg am Eingange des oberen Saales des Wintergartens wo der
Vortrag ſtattfinden wird erhalten

Fiſchnetze Durch Verfügung des Herrn Regierungspräſidenten
zu Merſeburg war vom 1 April d Js ab die Benutzung von Fiſchnetzen
mit engerer Maſchenweite als 2,5 em verboten worden Dieſe Verfügung
iſt aufgehoben Der Gebrauch der bisherigen Garnſäcke mit engerer
Maſchenweite iſt daher weiter geſtattet doch iſt ausdrücklich zu bemerken
daß dieſelben nur zum Aalfange verwendet werden dürfen

Der Sächſiſch Thüringiſche Reiter und Pferdezuchtverein
hält ſeine diesjährige ordentliche Generalverſammlung Sonnabend den 4
März in Stadt Hamburg hierſelbſt ab

Falſche Fünfmarkſcheine ſind gegenwärtig im Umlaufe Die
ſelben ſind ziemlich gut gearbeitet jedoch iſt das verwandte Papier von
anderer Beſchaffenheit wie bei echten Scheinen Auch iſt der Druck blaſſer
Die Scheine tragen das Zeichen C Nr 02794 Als charakteriſtiſches
Merkmal iſt hervorzuheben daß der Strafandrohungsvermerk ganz ver
ſchwommen und unleſerlich erſcheint

Trichinen Vom Fleiſchbeſchauer Wiedemann wurden in einer
von einer hieſigen Firma bezogenen Sendung amerikaniſcher Speckſeiten
Trichinen gefunden

Umgefahren Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde der vier
jährige Knabe Garno in der Mansfelderſtraße vor dem Grundſtücke Nr 56
von dem Radfahrer Friedrich Müller umgefahren Die Schuld an dieſem
Unfall iſt dem Radler beizumeſſen da er im ſcharfen Tempo und ohne
ein Klingelſignal zu geben aus der Anker in die Mansfelderſtraße ein
bog wo der Knabe den Fahrdamm überſchreiten wollte Anſcheinend hat
das Kind erheblichen Schaden nicht genommen

Erhebliche Verbrennungen beider Arme erlitt der einfährige
Sohn Martin des Cigarrenmachers Raffe von hier Der Knabe war
auf einen Stuhl geklettert und hatte dabei die mit friſchgekochtenem Kaffee
gefüllte Kanne umgeſtoßen deren Jnhalt ſich über den bedauernswerthen
Kleinen ergoß Das Kind wurde in die Klinik gebracht

Unfall Bei der Arbeit wurde der Schuhmacher Robert Mann
dadurch erheblich verletzt daß ihm die Lederſtanze das Nagelglied des
linken Zeigefingers völlig abquetſchte

Wafſſerſtände Am 25 Februar Weißenfels Oberp 2,42
27 Februar Halle unterhalb 4 1,94 Trotha 1,86 26 Februar
Bernburg 1,44 Calbe Unterpegel 0,96 Oberpegel 1,58

Bei Oſt bis Sädwind Fortdauer des leichten trockenen
Froſtwetters mit Neigung zur Aufheiterung Dresden 0,78 Magdeburg 1,74

am 3 und 4 März im Thalia Theater gaſtiren und dürften dieſe drei

238 Februar Seike 3
Telegramme und letzte Nachrichten

Breslan 27 Februar Meldung des Kl Das Reichs
eiſenbahnamt iſt wie der Schleſiſchen Zeitung aus Berlin gemeldet
wird ſeit einiger Zeit mit der Vorbereitung für eine Reform des
geſammten deutſchen Perſonentarifweſens beſchäftigt

Paris 27 Februar Wolff s Bur Einzelne Manifeſtanten
begaben ſich geſtern Nachmittag zur Vendomeſäule um Veilchenſträuße

daſelbſt niederzulegen was die Polizei verhinderte Ein Zwiſchenfall kam
nicht vor Unter den im Lokale der Antiſemitenliga konfiszirten
Papieren befinden ſich Briefe Eſterhazy s und anderer Perſonen in
denen verſchiedene Aktionspläne vorgeſchlagen werden

Paris 27 Februar Meldung des B Die Politique
Coloniale veröffentlicht eine Depeſche aus Cayenne worin erzählt wird

wie der Präſident des Appellhofes am 3 Januar Dreyfus den Frage
bogen des Kaſſationshofes überbrachte Dreyfus ſtieß einen Freuden
ſchrei aus und rief Endlich darf ich ſprechen endlich wird meine Un

ſchuld an den Tag kommen Dann ſagte er ſchluchzend Jch danke
Jhnen mein Herr

Paris 27 Februar Meldung des Kl Bezüglich der
Hausſuchungen bei Orleaniſten nimmt man an daß die Regierung einer
ernſten orleaniſtiſchen Verſchwörung auf die Spur gekommen iſt und daß
vielleicht auch das Unternehmen Déroulèdes hiermit in Zuſammenhang

zu bringen iſt Die Aufregung ſteigt in Paris immer mehr
weil ſich nicht abſehen läßt was die nächſten Tage an Ueberraſchungen

bringen werden Vielfach wird der Rücktritt des Generals Zurlinden
in Ausſicht geſtellt man will wiſſen er würde durch den General Biguet
erſetzt werden

Paris 27 Februar Wolff s Bur Bei dem Sekretär des
Herzogs von Orleans Monicourt wurde eine Briefmappe
beſchlagnahmt mit mehreren Briefen des Herzogs an Pariſer Perfönlich
keiten Die Beſchlagnahme wird wahrſcheinlich weitere Hausſuchungen
nach ſich ziehen die ſich auf 15 bis 20 belaufen dürften Dem Figaro
zufolge war eiuer der in der Briefmappe Monicourts beſchlagnahmten
Briefe des Herzogs von Orleans an eine königliche Hoheit einen nahen
Verwandten des Herzogs im Auslande adreſſirt

Paris 27 Februar Meldung des B Der ſozialiſtiſche
Deputirte Fournière warnt in der Petit Republique die Republikaner
davor ſich durch das Mißlingen des Anſchlages Déroulèdes einſchläfern
zu laſſen Der Herzog von Orleans ſcheint über den Staatsſtreichverſuch
Déroulèdes ſehr ärgerlich geweſen zu ſein Er ſoll geſagt haben De
roulède hat alles verdorben Dagegen ſoll Prinz Victor Napoleon
ſich über den Verſuch Déroulèdes und den Aerger des Herzogs von Orleans

ſehr amüſirt haben

Paris 26 Februar Der Agence Havas wird aus Kairo ge
gemeldet Der Derwiſch Taichi ſei an der Spitze von 16000 Mann

egen Omdurman im Vormarſch begriffen Ein engliſch egyptiſcher
ruppentheil welcher den Chalifen verfolgte habe ſich noch Khartum

zurückgezogen doch ſei die angebliche Niederlage der engliſch egyptiſchen
Truppen bis jetzt nicht beſtätigt Die Nil Armee werde wahrſcheinlich
bald nach Darfur und Kordofan marſchiren

Standesamtliche Rachriqhten
Standesamt Halle

Anfgeboten
25 Februar Der Stationswärter Woldemar Nötzel und Lilli Hartte

Dölau und Beeſenerſtraße 26 Der Convictinſpektor Samuel Jäger und
Agatha Müller Kronprinzenſtraße 6 und Ellecom Der Fleiſchermeiſter
Guſtav Kreuſchner und Marie Martens Halle a/S und Helmſtedt Der
Arbeiter Franz Zorn und Thereſe Bernhardt Nietleben Der Poſtaſſiſtent
Heinrich Helmeke und Klara Fehling Elſterwerda

Eheſchlieſzungen
25 Februar Der Schuhmacher Erich Werner und Emma Stein Große

Brauhausſtraße 31 und Mühlrain 7 Der Kupferſchmied Ernſt Knoche
und Luiſe Schaaf Schillerſtraße 16 Der Buchhalter Wilhelm Anderheggen
und Eugenie Höpfel Kuttelhof s und Leipzig Der Handelsmann Friedrich
Fiſter und Emma Mangold Magdeburgerſtraße 57 Der Fabrikarbeiter
Franz Lehmann und Martha Günther Trödel 3 Der Handarbeiter
Robert Beck und Jda Steitz Unterplan 11 und Brunoswarte 16 Der
Fleiſcher Arno Seiſe und Klara Wieſener Schmiedſtraße 37 und Saalberg 22

Der prakt Arzt Dr med Reinhard Oemiſch und Eliſabeth Reinhardt
Leipzigerſtraße 8 und Herrenſtraße 17 Der Maurer Wilhelm Günther
und Anna Ulrich Spitze 33 und Lerchenfeldſtraße 11 Der Schloſſermeiſter
Otto Schöbe und Martha Billmeyer Zinksgartenſtraße 13 und II Vereins
ſtraße 3 Der Maurer Friedrich Weinrich und Bertha Kluge Weingärten 34
und Friedrichſtraße 4 Der Hausdiener Johann van Deel und Emmo
Oertel Mittelſtraße 15 und Blumenſtraße 8

Geboren
25 Februar Dem Handarbeiter Theodor Wanke eine T Klara Luift

Anna Mauerſtraße 20 Dem Bauunternehmer Guſtav Roſche eine T
Bertha Lina Erna Merſeburgerſtraße 148 Dem Bildhauer Martin Kefer
ſtein ein S Werner Wilhelmſtraße 7 Dem Polizei Sergeant Hermanpv
Haſe ein T Hertha Frene Alice Kronprinzenſtraße 40 Dem Bahn
arbeiter Karl Richter eine T Minna Martha Landwehrſtraße 8 Den
Maurer Otto Meyer eine T Lina Toni Liebenauerſtraße 174 Dew
Keſſelſchmied Friedrich Rockendorf eine T Auguſte Lisbeth Leipzigerſtraße 7

Dem Kaufmann Paul Mas eine T Ella Lydia Entbindungs Jnſtitut
Dem Handarbeiter Friedrich Oertel ein S Albert Paul Saalberg 11

Dem Bahnarbeiter Hermann Hornauer ein S Hermann Otto Freiimfelder
ſtraße 81

Geſtorben
25 Februar Wittwe Auguſte Tänzer geb

ſWwentur

Ausverkauf

C V Rätter Fripzigerſtr 90
Vorſicht beim Waſchen iſt für die Geſundheits
und Schönheitspflege der Haut das erſte Erforderniß
Werden ſcharfe die Haut und ihren ſo feinen Or
ganismus angreifende Seifen benutzt ſo entſtehen daraus
ſowohl für die Geſundheit wie Schönheit oft die un
angenehmſten Folgen Deshalb nehme man zum täg
lichen Gebrauch die erprobte und ärztlich ſo warm
z empfohlene Patent Myrrholin Seife bei welcher man
keine Gefahr läuft der Haut zu ſchaden Ueberall auch
in den Apotheken erhältlich

Schutzmittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
II W Mielkeo Frankfurt a M

Spatzier 59 Sophien

e Beſchwerden über nunpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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S E o Audler Fuſirräder
Wir beehren uns hierdurch zur allgemeinen Kenntniss zu bringen dass von uns zur Bequemlichkeit der Fahrrad

eine Filiale in Halle a Saale
b föler Faſixraöwerße er Weinricſ Wleger

Filiale Halle a Saale
Für den Detail und Grosshandel unterhalten wir daselbst ein Verksaufslager unserer bekannten vielfach mit den höchsten Auszeichnungen

prämiirten Adler und UMerold Fahrräder sowie von Ersatz und Zubehörtheſſen
Wir empfehlen unsere Viliale einem geschätzten Wohlwollen und laden zur Besichtigung unserer Fahrräder ergebenst ein

Adler Fahrradwerke vorm Heinrich Klevyer

28 Februar Nr 50

Martinstrasse II an der leiprigerstrasse

S

We Se Er

S

el
Die echten

Karl Koch ſchen
Pfannkuchen

und Kartoffelkringel

mit Vanillegnß und den
feinſten Fruchtfüllungen
ſowie eine reiche Auswahl

gesehmackvoller Torten

und Kuchenaussehnitte
empfiehlt täglich friſch

z Karl Koch
Herrenſtraße I
Vernzprecher 531

Jeden Sonntag friſchen Speckkuchen

Vortreter
Leipzigeru Neddy 5strasse 22

a Tond
ist die schmackhafteste gesündeste und wohlfeilste Brot Auflagoe

Für jeden Haushalt en empfehlen

Probiren Ver gleichen UVUrtheiflenà Glas 60 Pfg à Pfund 60 Pfg
2 Bei Abnahme von 5 Pfund 55 Pfennige

Niederlage bei

Wunläuus KBethige Leipzigersir 5
Delikatessen und Weinhaudlung

Kurt Marke Plellring

gibt Gewähr für die Aechtheit des

Lanolin Toilette Cream ILanolin
Man Veriange nur

Pfeilring Lanolin Cream
und i Jachahmungen zurück

BleichSoda
20 Jahren bewährt alsbeſtes und viligſles Waſch und BHleichmittel

Nut in Original Packeten mit dem Namen II c nie und dem Läweu
als Schughmarke

a umanmns Germm am a

Trri umphR
SfelIaTransportràdor

Fahrräder
Deutſchlands beſte Marken

W anderer Aur tadrlloſe bewährte Qualitäten
O0o0pel Alle Preislagen von den billigſten

am tn er bis zu den frinſtenSämmtliche 99 er Wodelle

am Fager

Motore Kettenlose Rädor
Preisliſten r und franko

Für Käufer unentgeltlicher Unterricht in meiner Radfahrbahn

Otto Giselke Jahrradgroßhandlung

Henkel Gie büsseldorl

e ne e d 7

Aale a S e e 83

dar n en
in und I Pfund Packeten

per Pfund 1,60 1,80 u 2 Mk

David s
Mignon

Kakao
von Fr David Söhne

Halie a d Saale

Unsere Kakaopulver finden
eine s0 allseitige Anerkennung
dass unser Umsatz darin in den
letzten drei Jahren von keiner
anderen deutschen Fabrik über
troffen wurde

d 7

Aue un felfarb süsso Messen eng e zem

Vogeit enmde 5 d s Leipzigerſtraße 48

die ihre Vögel munter und bei Vg er

I halten wollen
I prämiirte

Mank sohe Singlutter
für Kangr ienvögel Nachtigallen Droſſeln

ten
zur iE gaif

G Oßwald Nachf Veiſtſtraße
a G NRühlemann

Alb Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6
Alfred Trobſch
Max Thümmler

45 Weidenplan u Friedrichſtr Ecke
E Walther s Nachf Moritzzwinger 1 u

Steinweg 26

Scohwön
Moxiczwigger 14 am Wende
Schon 1861 in Halle als Uhrmacher thätig

Dutzend 60 Pfg bis 1 M Ganze und halbe Kisten sehr billig
Kaffee Cacao Thee Biscuits

Weine SpeiserChocoladen Confituren
nur feinste Qualitäten zu biliigsten Preisen empfehlen

Pottel S Br2 ePf iwengrren werden geräumt durch

Wagner Wuchererſtr 73 part
rot 50an

s60 e

e Aus verigauuf Z45 3Nach Uebernahme des Wasarenlagers von Herrn Ph Zimmermann 7

habe ich einen Theil er Waarenbeſtände um für die neuen Eingänge Raum
zu gewinnen zum Ausverkauf geſtellt Derſelbe bietet den

geehrten Hausfrauen Gelegenheit zu äußerſt vortheilhaften Einkäufen da dieſe

wenn ganz bedentend im Preiſe
herabgeſetzt find

Beſonders halte ich empfohlen Einzelne Bettdecken zu Fabrik
preiſen leinene Handtücher Kinderschürzen Gedeckoe
äußerſt preiswürdig Jch bitte dieſe ſelten günſtige Gelegenheit zu Neu
anſchaffungen und Ergänzungen recht häufig zu benutzen und zeichne

Hochachtungsvoll

Gr Steiuſtraße

füttern nur das vielfach

Stieglitze u ſ w
Packelen Schutzm Voge baner bei

Schmeerſtraße 18

ächerſtraße 3

Albrechtſtraße 1
Friedrich Drogerie

Keine Pfuſcherei

g Ida Böttger Nachf
Jnh Franz Sohneider
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